
Die Entwicklung der Preise an den kurz- und langfristigen Energiemärkten war durch eine untypische Wetterlage
geprägt und zeigte besonders untertägig interessante und gegenläufige Bewegungen. Für die Jahreszeit im
Vergleich zu den Vorjahren eher ungewöhnlich erlebte der Norden des Landes eine überwiegend unstabile
Westwetterlage mit einer überdurchschnittlich hohen Windenergieeinspeisung an der Nord- und Ostseeküste. Nach
Süden überwog jedoch offenes und zu Beginn der Woche auch noch heißes Sommerwetter, so dass die
Leistungsbilanz im Day-Ahead und Intraday-Handel für die Marktteilnehmer nicht einfach einzuschätzen war. So
gab es noch am Montag um die Mittagszeit zu dem teilweise stürmischen Wind im Norden reichlich
Solareinspeisung in den südlichen Landesteilen, wodurch die Strompreise zwischen 12 und 15 Uhr nahe der
Nulllinie gehandelt wurden. Dies überraschte insofern, als es im internationalen Lastfluss eine hohe Nachfrage
durch die Mittelmeerstaaten gab, wo in einem breiten Streifen eine rekordverdächtige Hitze herrschte. Mit 82
€/MWh schloss der Montag trotzdem sehr niedrig. Nach einem etwas festeren Dienstag mit 106 € sorgte erneut
zunehmender Wind bereits am Mittwoch und Donnerstag wieder für zweistellige Notierungen um 95 €/MWh, bevor
der Freitag im Kontext mit sich festigenden Terminpreisen auch im Day-Ahead mit 104 €/MWh etwas anstieg. Nach
einem Samstag mit recht ausgewogener Struktur und 77 € mittlerem Preis fiel der windige Sonntag dann mit
negativen Preisen im gesamten Zeitfenster zwischen 11 und 16 Uhr deutlich aus dem Rahmen. Einen
unvorhergesehenen Preisanstieg gab es am Gasmarkt, obwohl die norwegischen Systeme am Montag wieder voll
verfügbar waren. Nach einem leichten Rückgang auf 25 € am Dienstag stieg der Preis dann gegen alle
Erwartungen bis zum Wochenende auf 28,6 €/MWh am TTF. Außer Spekulationen über bald rückläufige LNG-
Mengen konnten wir dafür keine fundamentale Ursache am Markt erkennen. [MG]

Aktuelle Nachrichten zu den Energiemärkten
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Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 30. Kalenderwoche wieder

Stand am 25.07.2023 79,19 125,63 144,17 95,60
Veränderung zur Vorwoche 3,41 4,5% 24,15 23,8% 11,40 8,6% 4,66 5,1%
Veränderung zum Vormonat 7,18 10% 13,07 11,6% 3,22 2,3% 3,36 3,6%
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Entwicklung der Gas Jahresfutures an der EEX
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte
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European Gas Spot Index 25,354

Kalenderjahr 2025 48,445
Veränderung zur Vorwoche 4,395 10%
Veränderung zum Vormonat 3,997 9%
Kalenderjahr 2026 38,688
Veränderung zur Vorwoche 2,888 8,1%
Veränderung zum Vormonat 4,593 13,5%

Kalenderjahr 2024 54,480
Veränderung zur Vorwoche 5,265 10,7%
Veränderung zum Vormonat 2,180 4,2%

Gas-Jahresfutures EEX THE in €/MWh
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